
sprochen wiırd, der eınen wachen Bezug ZU konkreten Leben hat Dabe] schreibt
der Verfasser, w1e€e StEIS, 1in eıner durchsichtig klaren und schlichten Diktion, daß
iıhm auch der Nıchtfachmann leicht folgen VErMmMaaß. 50 stellt sıch se1n Buch 1ın
Wahrheit als 1ne echte Hıltestellung für Prediger und Katecheten dar. Darüber
hiınaus regRTt fruchtbarer Besinnung Und gerade auch dafür dart 88008  D' dem
Autor ehrlichen ank SCn Dr Anselm Schwab (B

Peter Paul Kaspar, WAS UNS Lebensfragen ın Lıteratur, Chan-
SON, Bıbel und Reflexion. Lam KafFrt:; 176 Seıten, 9 ET Fährmann-Verlag, Wıen
(3676)

„ Was dieses Buch 111 Anregen nachzudenken, weıterzudenken — auch Reflexio-
1enNn reflektieren über das, W as unls troh oder traurıg macht, W as uns bedrückt
oder erhebt, W 4s u1ls sterben, aber auch, W ds uns leben Jäßt“. der Klappentext.Zu den verschiedensten Lebensfragen wurden ın diesem Buch eın ext Aaus der
modernen Liıteratur, eın deutschsprachiges Chanson, ıne Stelle Aus der Bibel und
der Reflexionstext des Autors zusammengestellt. Probleme, Elend und Hoffnungs-losıgkeit des heutigen Menschen werden vieltach un: provokatıv aufgerissen, aber
ımmer wiıieder trıtt auch die Sehnsucht der modernen Menschen hervor. Und die
ewıgen Werte, dem heutigen Menschen Iragwürdig geworden, S1e schimmern doch
ständig auft. Trotz der Probleme, des Elends, der viıelen Fragen und

der Hoffnungslosigkeit eın Buch der Hoffnung. Das Buch nthält keine
Belehrung und keine dogmatischen Antworten, der Wegweıiser und Fıngerzeigejedoch viele. Was u11l$s leben alßt — ıst nıcht eindeutig fixiert, 1ın fertige AÄAntworten
geprefßßt vielfach jedoch angedeutet. Di1e Antwort suchen, das bleibt dem
einzelnen nıcht erspart. Das Buch kann allerdings Hıltfen bieten regt ZUuU
Suchen un deutet aut Ziele Di1e Verwendungsmöglichkeit der Texte 1st vıel-
rältig: I eigenen Besinnung, für Gesprächsgruppen, tür Jugendarbeit, Erwach-
senepbildung un Famıilienrunden, aber auch Zur Gottesdienstgestaltung.

ıd Höllwerth
Artur Keıner, I SEHE KEINEN AUSWEG LEHR Su1zıd und Suizidverhü-
t(ung, Konsequenzen für die Seelsorge. Reihe Praxıs der Kırche Nr 250 Seıten,
DB 24 , — Chr Kaıser Verlag, München und Matthıas Grünewald-Verlag,Maınz

Die Aktualıität dieses Buches gerade für HSG TE Breitengrade tührt der ersftfe Teıl
des Werkes (statıstisch-soziologische Aspekte) erschreckend klar VOL Augen Da{iß
Österreich in der internationalen Selbstmordstatistik unter den Spitzenrängenrangıert, dürfte sıch inzwiıschen herumgesprochen haben Die pastorale Aufgabe,dıe der deelsorge aus dieser Tatsache erwächst, wırd weıtestgehend noch nıcht
gesehen. Entweder wırd das Problem überhaupt verdrängt, oder aber wırd War
gesehen, aber Unwissenheit machen 1inNe wırksame Hıltfe unmöglıch. Von seıten
der Theologie beschäftigte INa  3 sıch bıslang hauptsächlich mıt der moralıschen
Verantwortbarkeit des Selbstmordes und damıt im Zusammenhang mit der Be-
gräbnısifrage, jedoch 1L11UTr vereinzelt mıt der Frage, W as die Seelsorge ZUuUr Verhinde-
LuUNgs VO Selbstmordhandlungen eisten könnte. Das Buch VO Reıiner füllt hier ıne
Lücke Eın fundiertes theoretisches Wıssen, auch tür Nıcht-Psychologen verständ-
ıch dargestellt, und eın „beinahe unvergleıichlicher Erfahrungshintergrund“ der
Verftasser ist deelsorger den Uniiversitätskliniken Heıidelberg, Jährlıch etwa
500 Patienten nach eiınem Selbstmordversuch betreut werden geben dem Werk
das Gepräge In sachlich gehaltenem Ton werden die Motiıve und Ursachen, diıe
psychologischen Hıntergründe, die Selbstmord oder Selbstmordversuchen tüh-
ren; dargestellt. In zahlreichen Beispielen aus der Praxıs wiıird dıe menschliche Not



un! Tragık, die sıch hınter den theoretischen Formulierungen verbergen, sıchtbar. 185
Im etzten Teıl seıines Buches behandelt Reıiner die seelsorglichen Möglichkeıiten
eıner Prophylaxe Selbstmordgefährdeter. Besonders posıtıv vermerken ıst dıe
übersichtliche Gliederung des Werkes: Reiner schert nıcht alles über einen psycho-
logischen Kamm, sondern geht aut die altersmäßig und nach otıven unterschied-
lıchen Gruppen Selbstmordgefährdeter g eın Das Buch ıst allen 1in der
Seelsorge Wirkenden Priestern w1ıe Laıen warmestens empfehlen.

1dı Hölkwerth

Hıldegar Höflıiger, DIE ERNEUERUN DER EVANGELISCHENi
BEICHTE Pastoraltheologische Dokumentatıon VAÄSER evangelischen Beichtbewe-
gun$ seıt Begınn des Jahrhunderts. Reihe Okumenische Beijheftte Nr Unıver-
sıtätsverlag Freiburg/Schweıiz (3632)

Dem katholischen Vertasser geht VO allem darum, „eınen möglichst umftas-
senden Überblick geben über dıe Erneuerungstendenzen bezüglich der evangelı-
schen Einzelbeichte“ Vorwort). Er hat hıer den Zeıtraum se1it der Jahrhundert-
wende VO Augen Wenn auch die Befürworter und Vertechter der Einzelbeichte
(Z AÄsmussen, Dietzfelbinger, Kleın A ın klarer Minderheit sind, dart INa  $

doch ın diesen Bestrebungen (zunächst) eınen mögliıchen wesentlichen Schritt aut
dem Wege segensvoller Erneuerung sehen. Bezeichnend ıst hıer das Wort Dietz-
telbingers: ‚Eın Brennpunkt des anzcCch Kampfes das Böse ın der Gemeinde
aber 1st die Beichte.“ Gemeınt ist die Einzelbeichte. Die Aussagen über Bekenntnıis,
Absolution und deren Träger sınd nıcht einheitlich. Bemerkenswert 1st die Auffas-
SUung, dafß 1im etzten der eigentliche Träger der Absolutionsvollmacht nıcht der VO  e

der Kırche Ordinierte, sondern die christliche Gemeinde ist. Ob sıch dıe Tendenz
der Erneuerung der Einzelbeichte durchsetzen wird, ist auch nach Ansıcht des
Autors noch völlıg unsıicher. Voraussetzung ware unabdıngbar hre theologische
Fundierung. hne solche ware die Erneuerung freilich aut dıe Dauer zu Scheitern
verurteılt. Das Buch verdıient, weıl seıne Zielsetzung 1in hohem aße und in voller
Objektivıtät verwirklicht ist, besondere Anerkennung.

Dr Anselm Schwab OSB

Romano Guardini, ERFAHRUN UND GLAUBE Topos Taschen-
buch, Bd 28, kart.,; 128 S 3,60 Verlag Grünewald-Mainz/Patmos-Verlag,
Düsseldort (3689)

Seit Jahren iıst Guardıni tOL. Wıe sehr se1in Denken und Künden in der ach-
konzılszeit weıterlebt und wiırkt, zeıgen jene nach mehr als eınem Dezennıum noch
(oder wieder) aktuellen Autsätze au dem Werk „Unterscheidung des Christlichen“.
Gerade ıne 1m Zustand der Neuinterpretation des Glaubensinhaltes, der Liturgıie-
un Strukturreform befindliche Kirche bedart der Einsıchten dieses Mannes, wel-
cher eıner der geistigen Väter des Konzıls SCWESCH 1St. Kleiner OSB

Wolfgang Bartholomädus, KLEINE PR Reihe Rel Pädagogik,
Theorie und Praxıs. P S: brosch., <sEFr/D M 16,80 Benzıger Verlag Zürich-Eıin-
sıedeln-Köln

klärt Zzuerst die Problematik der Predigt heute ab, Sprachkrise und OMpOo-
enten der Kommunikation, Sıtuation des Hörers. Soll Predigt ıne Auslegung der
Welt Aaus christlichem Glauben se1ın, dann mufß dıe Sprachgestalt erfahrungs- und
menschenbezogen, klar und Aus$s Schweigen geboren se1n. Praktische Hınweıise tol-
SCHh über Struktur und Vorbereitung der Predigt, die eın rhetorischer Prozefß mıiıt
dialogischer Ausrichtung se1in soll Elt Beispiele verdeutlichen, w1ıe dies praktiziert
wırd. Es 1st heilsam, sıch diesen Normen INECSSCIL. Kleiner OSB


